
 

 
 
 
Fall des Monats September 2026 aus der Kometian-Hotline-Beratung 
 
Stier Amigo mit Allgemeinstörung 

Amigos neuer Besitzer wendet sich an die Hotline-Beraterin. Er hat den zweijährigen Stier vor zwei Wochen 
erworben. Amigo hatte den Sommer auf der Alp verbracht und bei der Besichtigung vor dem Kauf einen guten 
Eindruck gemacht. Im neuen Betrieb zeigt sich jedoch, dass sich sein Allgemeinzustand deutlich verschlechtert hat: 
Beim Weidewechsel kann er mit den Kühen kaum mithalten und wirkt, als würde er nur mit halber Kraft laufen. Auch 
sein zuvor unauffälliges Fell ist inzwischen auffallend struppig. Im Verlauf der gelenkten Anamnese erfährt die 
Beraterin, dass die früheren Besitzer einen Wurmbefall vermutet und Amigo kurz vor seinem Umzug entwurmt 
hatten. Zur Unterstützung empfiehlt sie die homöopathischen Mittel Lycopodium und Calcium phosphoricum. 

Rückmeldung einen Monat später: 

Einen Monat später meldet sich Amigos Besitzer wie vereinbart erneut bei der Beraterin. Er berichtet erfreut, dass 
Amigo deutlich vitaler und lebhafter wirkt. Beim Weidewechsel hält er inzwischen gut mit der Herde mit, und auch 
sein Fell ist wieder sichtbar schöner und glänzender. Aufgrund dieser positiven Entwicklung empfiehlt die Beraterin, 
Calcium phosphoricum noch eine Weile weiter zu verabreichen. 

Bemerkung zum Fall: 

Ob Amigos geschwächter Allgemeinzustand unmittelbar mit der Entwurmung zusammenhing, lässt sich nicht 
abschliessend beurteilen. Bei einem vermuteten Wurmbefall kann es jedoch sinnvoll sein, ergänzend zur 
Entwurmung auch die Leber gezielt zu unterstützen. Da viele Entwurmungsmittel über die Leber verstoffwechselt 
werden, können sie dieses Organ zusätzlich beanspruchen. Bei einem stärkeren Wurmbefall ist die Leber 
möglicherweise bereits gefordert, sodass mehrere Belastungen zusammenkommen können. Lycopodium gilt in der 
Homöopathie als bewährtes Mittel zur Unterstützung der Leber und wird dort auch bei länger anhaltenden 
Leberbeschwerden eingesetzt. 

Vorschau: 

Im September stellen wir ein neugeborenes Zwillingskalb vor, welches stark schwitzt … 
 
 

Kompakte Version für Newsletter 

Stier Amigo: Zurück zu neuer Vitalität 

Kurz nach seinem Umzug in den neuen Betrieb wirkt der zweijährige Stier Amigo kraftlos, kann beim Weidewechsel 
kaum mit der Herde mithalten und zeigt ein auffallend struppiges Fell. In der Hotline-Beratung wird bekannt, dass er 
kurz zuvor wegen eines vermuteten Wurmbefalls entwurmt worden war. Zur begleitenden homöopathischen 
Unterstützung werden Lycopodium und Calcium phosphoricum empfohlen. Einen Monat später berichtet sein 
Besitzer von einer erfreulichen Entwicklung: Amigo ist deutlich vitaler, hält wieder gut mit der Herde mit und sein Fell 
glänzt. Calcium phosphoricum wird deshalb noch eine Weile weiter verabreicht. 

 


